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Wir übernehmen keine Haftung für Schäden aus unsachgemässer Handhabung und mangelnder Befolgung der Anweisungen gemäss dieser 
Anleitung. Sollten Sie unsicher sein, kontaktieren Sie uns. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Wer seine Küche zu einem einzigarti-
gen Raum machen möchte, erhält mit 
Keramik ein langlebiges Produkt, das 
viele Jahre Vergnügen bereitet.  Das 
Material setzt sich aus einer hochent-
wickelten Mischung aus Rohmateri-
alien zusammen, die in der neuesten 
Glas- und Porzellanherstellung wie 
auch in der Produktion von Quarz-Ar-
beitsplatten höchster Qualität benutzt 
werden. Keramik ist praktisch poren-
frei. Die höchst widerstandsfähige 
Oberfläche ist sowohl resistent gegen 
Haushaltsflecken als auch lösemittel-
beständig.

Tägliche Reinigung

Für die tägliche Reinigung verwen-
den Sie einen feuchten, sauberen 
Lappen. Sollte ein Reinigungsmittel 
erforderlich sein, verwenden Sie ganz 
normales Spülmittel. Wischen Sie die 
Oberfläche anschliessend mit einem 
sauberen Lappen oder Handtuch 
trocken. Bei hartnäckigem Schmutz 
befolgen Sie immer die Verdünnungs-
anweisungen und Gebrauchsempfeh-
lungen des Herstellers. Verwenden Sie 
keine pflegenden Produkte. Sie hinter-
lassen bei mehrmaliger Anwendung 
einen Film auf der Oberfläche.

Der Hersteller von Dekton empfiehlt 
die Verwendung, von «Q-Action» 
in Kombination mit einem Putz-
schwamm. Nach der Reinigung sollte 
man nachwischen. Dazu nehmen Sie 
vorzugsweise einen sauberen, ange-
feuchteten Lappen. Polierte Oberflä-
che sollten danach mit Küchenpapier 
oder einem sauberen Baumwolltuch 
trocken gewischt werden.

Keramik ist sehr Widerstandsfähig ge-
gen aggressive Chemikalien wie z. B. 
Laugen, Säuren usw. Trotzdem sollten 
lauge- und säurehaltige Reinigungs-
mittel nur sehr vorsichtig eingesetzt 
werden. Dabei ist wichtig, dass die 

Mittel so rasch wie möglich wieder 
weggewischt werden und nicht über 
einen längeren Zeitraum mit der 
Oberfläche in Kontakt kommen.

Bei hartnäckigem Schmutz

Insbesondere die matte Ausführung 
von Dekton ist sehr beständig und ro-
bust. Hier ist es fast unmöglich, dass 
Flecken entstehen. Aber auch die po-
lierten, hochglänzenden Oberflächen 
sind weitgehend fleckenresistent. Soll-
ten jedoch die Oberflächen länger als 
24 Stunden mit aggressiven oder stark 
färbenden Mitteln in Kontakt bleiben, 
können manchmal trotzdem Flecken 
entstehen. In diesen Fällen sollten 
spezielle Reinigungsmittel verwendet 
werden. Das können Lösungsmittel 
(Aceton, Universal- Lösemittel usw.) 
sein.

 

Zu beachten

•	 Das Material Dekton wurde so ent-
wickelt, dass es hohe Temperaturen 
erträgt. Stellen Sie trotzdem heisse 
Pfannen oder andere Objekte im-
mer auf eine entsprechende Schut-
zunterlage.

•	 Dekton ist eine sehr schlagfeste 
Oberfläche. Harte Schläge und Stös-
se sollten trotzdem vermieden wer-
den, da in seltenen Fällen Beschädi-
gungen entstehen können.

•	 Verwenden Sie keine metallischen 
Schwämme wie Kupferlappen oder 
Stahlwolle.

•	 Messer werden durch das Schnei-
den auf einer Keramik-Arbeitsplatte 
stumpf. Benutzen Sie deshalb im-
mer ein Schneidebrett.

Arbeitsplatten aus Keramik 
(Neolith, Dekton)


